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	Von Gottes Gnaden, Friderich Wilhelm, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... Lieber Getreuer: Nachdem die Reichs-Stadt Bremen in Ao. 1736. & 1737. eine quantität 8. und 4. Pfenninge Stücken außmüntzen lassen, welche nach ihrem innerlichen Werth ... zu gering bey der Wardirung befunden worden; So haben Wir ... gutgefunden, diese geringhaltige Müntze gäntzlich zu verruffen ...
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